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In Ga�ien lebten seit ungefähr 700 vor Christus keltische . Die Römer

begannen ungefähr 125 vor Christus, die ga�ische Küste am  zu

erobern. Dort mussten sie zunächst aber gegen Germanen kämpfen, die ebenfa�s in dieser

 waren.

Erst Julius Cäsar scha+te es ganz Ga�ien zu beherrschen. Er führte zwischen 58 und 51 vor

Christus  gegen die keltischen Ga�ier. Er siegte und Ga�ien wurde Teil

des Römischen Reiches. Über  Kriege wissen wir einiges, weil er selbst

darüber geschrieben hat. Sein  „Über den ga�ischen Krieg“ wird heute

manchmal sogar in deutschen  gelesen.

Das von Cäsar eroberte Ga�ien reichte bis an den , das heißt auch Teile

Belgiens und der Schweiz gehörten dazu. In seinen  sagte er selbst, dass

dort verschiedene Völker lebten. Für Cäsar war das keltische  nur ein

Teil, neben dem belgischen und dem aquitanischen. Die Belgier im 

waren auch Kelten, aber die Aquitanier im Süd-Westen waren vielmehr mit den heutigen

 in Spanien verwandt. Unter Kaiser Augustus wurden dann drei

 in Ga�ien errichtet.

Viele Kelten nahmen unter der Herrschaft der Römer deren Kultur und 

an. Nach dem Ende des Römischen Reiches übernahmen Germanen die  in

Ga�ien, hauptsächlich die Franken. Sie bekehrten die Menschen zum  und

machten das Land zu ihrem Reich, weswegen es heute noch „ “ heißt.
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